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Paderborn. Das Eröffnungsspringen des Turniers der Riders Tour in Paderborn gewann
die junge Schwedin Irma Karlsson mit Balahe. 1.000 Kinder als Gäste beim
Turnierauftakt.      

  

  

Irma Karlsson und Balahe sind keine unbeschriebenen Blätter im internationalen Springsport.
Die 22 Jahre junge Schwedin wurde 2014 Europameisterin der Jungen Reiter und gewann
ebenfalls im vergangenen Jahr den Großen Preis des Drei-Sterne-CSI im polnischen Zoppt.
Karlsson ist zum ersten Mal in Paderborn, ganz im Gegensatz zu ihrem vierbeinigen
Sportpartner. Balahe kennt den Schützenplatz und gewann bereits 2011 eben dieses
Eröffnungsspringen, damals mit Douglas Lindelöw (SWE) im Sattel. Irma Karlsson und Douglas
Lindelöw teilen sich jedoch nicht nur die Pferde, sondern sind auch privat ein Paar. Trainiert
werden die beiden übrigens von Douglas Mutter, Agnetha Lindelöw - eine echte
Springfamilienbande also. 

Kinderlachen erfüllt den Schützenplatz

 Traditionell verändert sich am Freitag die Geräuschkulisse bei der Paderborn Challenge, denn
Kinderlachen schallt den ganzen Vormittag über den Schützenplatz. Freitag ist nämlich
Kindertag! Knapp 950 Kinder stürmten am Vormittag den Turnierplatz und fanden ein
spannendes Programm vor. An verschiedenen Spielstationen konnten die Kids sich im
Hindernislauf, Hufeisenwerfen, Torwandschießen und sonst austoben und ihr Pferdewissen in
einem Quiz abklopfen. Das Ganze wurde im Wettbewerb ausgetragen und die ersten fünf
Gewinner konnten ihre Klassen- oder Gruppenkasse mit 50,- Euro auffüllen. 

 Zum Kindertag der Paderborn Challenge lädt jedes Jahr das Sportamt der Stadt Paderborn
unterstützt durch die Turniergemeinschaft Paderborn und Region e.V. (kurz: TuPaRe), dem
SCP Kidsclub, dem Rotary Club Paderborn und Veranstalter EN GARDE etwa 1000 Kinder aus
vier Schulen und 30 Kindergärten ein, den Tag auf dem Turnierplatz zu verbringen. 

Keine Zukunft ohne die Wirtschaft?!

 Bereits am Donnerstagabend gab es einen ebenfalls traditionsreichen Programmpunkt der
Paderborn Challenge, nämlich den Empfang durch die TuPaRe mit einer Talkrunde auf dem
„Roten Sofa“. Rund 200 Gäste lauschten dem Podium bestehend aus Meinolf Päsch
(Vorsitzender der TuPaRe), Ralf Gröning Sprecher des Vorstandes und Partner der
Unternehmensberatungsgesellschaft Baker Tilly Roelfs, Turnierchef Volker Wulff sowie dem
Generalsekretär der Deutschen Reiterlichen Vereinigung, Sönke Lauterbach. Thema der
Diskussion unter der Moderation Kai Huttrop-Hage war das Zusammenspiel von Reitsport und
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Wirtschaft. In einem waren sich die Experten absolut einig: Ohne die Unterstützung der
Wirtschaft durch Sponsoring gibt es keine Perspektive für den Reitsport. Neue Wege zur
finanziellen Zukunftssicherung der Paderborn Challenge möchte die TuPaRe gehen und hat
nach dem Wegfall des Hauptsponsors der Challenge die Initiative 4.40 ins Leben gerufen.
Gesucht werden 40 Partner, die jeweils mindestens 4.000 Euro zum Turnier beitragen. Das
können Privatpersonen, Vereine, Institutionen, Firmen und Unternehmen sein – schlicht
jedermann. Bis jetzt wurden bereits etwa die Hälfte der Sponsoren gefunden. 

 Auch der Bürgermeister der Stadt Paderborn sagte Unterstützung für die Zukunft zu: „Das
Turnier ist und bleibt das Aushängeschild des Reitsports in der gesamten Region. Wir
gemeinsam müssen alles dafür tun, dass es erhalten bleibt.“

 2 / 2


